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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Umsetzung IIAgenda
Ziele

Vorauss.
Umsetzung
E b i

Aufbau von FBG-Strukturen (Geschäftsführer, Büro, GmbH)

Geschäftsplan, Förderung

Ergebnisse
Ausblick

p , g

Anschluss an Regionalförderung (Regionen Aktiv: Waldkataster)

Einbindung der Abnehmerseite (Diplomarbeit Uni Freiburg)

Öffentlichkeitsarbeit (Internet, Publikationen, Fachtagungen)
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Aufbau von FBG-Strukturen
Gründung der EWH Management GmbH g g

Eifel Wald und Holz 

Beirat: Vorsitz J. Kohnen 

Geschäftsstelle

Geschäftsführer: Elmar Franzen
Ass. des Forstdienstes

Büro: Renate Rissling

Finanzierung
bis Ende 2006 Finanzierung über das
HAF-Mobilisierungsprojekt, g p j ,
RegionenAktiv und Mobilisierungsprovision

seit 2007 über Fördermittel aus GAK und 
M bili i i i
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Mobilisierungsprovision
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Ergebnisse in Zahlen - MobilisierungAgenda
Ziele

Vorauss.
Umsetzung

E b i

Vermarktung in Efm
Vermarktung in Efm je ha WBV Fläche

Ergebnisse
Ausblick

Vermarktung in Efm je ha WBV-Fläche
Vermarktungsmengen je Waldbesitzer
Kosten der (Erst )MobilisierungKosten der (Erst-)Mobilisierung
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Vermarktung – Efm gesamt aus dem 
Privatwald (WBV und sonstige)

Agenda
Ziele

Vorauss.
Umsetzung

E b i Privatwald (WBV und sonstige)Ergebnisse
Ausblick

Sturm Kyrill
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Vermarktung – Efm je ha WBV-FlächeAgenda
Ziele

Vorauss.
Umsetzung

E b iErgebnisse
Ausblick
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Vermarktung – Efm je WaldbesitzerAgenda
Ziele

Vorauss.
Umsetzung

E b iErgebnisse
Ausblick
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Kosten der (Erst-) Mobilisierung
in €/Efm

Agenda
Ziele

Vorauss.
Umsetzung

E b i

Sturm Kyrill:
Keine Blockbildung
Kl i t

in €/Efm

9 75

Ergebnisse
Ausblick

7,6
4,6 EWH
33 LFW

Kleinstmengen

6,25 9,4
5,5 EWH

9,75

3,9 LFW

Nicht enthalten:
Erstansprache durch RL (tlw.)

2005 2006 2007 Zukunft

Enthalten:
Erstansprache durch RL Auszeichnen Erstansprache durch RL (tlw.)

Beratung durch Landesforsten RP
Grenzen finden 
Datengrundlagen (Karten)

Erstansprache durch RL
(teilweise enthalten)
Datengrundlagen
Flächensuche

Auszeichnen
Unternehmerauftrag
Hiebsüberwachung
Holzvermarktung
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Instrumente entwickelnBlockbildung Abrechnung
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

Geographisches Informationssystem

Ergebnisse: Flankierende InstrumenteAgenda
Ziele

Vorauss.
Umsetzung

E b i Geographisches Informationssystem 
- flächendeckend Luftbilder vorhanden
- Nutzer wurden geschult
- Umsetzung in der Erstmobilisierung

Ergebnisse
Ausblick

- Umsetzung in der Erstmobilisierung

AbrechnungAbrechnung
- Abrechnungsmodul über Dekadata Euroforst

Mitgliederverwaltungg g
- an Datenbank geknüpft
- Aktualisierung im Rahmen 
der Nutzungskomplexeg p
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PrivatwaldinformationHolzmobilisierung in der Eifel

7. Ausblick
Agenda

Ziele
Vorauss.

Umsetzung
E b i

Was fehlt noch? Wie geht es weiter?
Weiter wachsen – geeignete Organisationsformen

Ergebnisse
Ausblick

g g g
Weitere Waldbesitzer zur Nutzung motivieren
Verantwortung der Akteure vor Ort weiter stärken
Neue Dienstleistungen entwickeln
Prozesse verbessern, intern wie extern
Instrumente entwickeln und vernetzenInstrumente entwickeln und vernetzen
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